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ährli d werden die Spaltzeile oder derenr r e o t e Raum S 15 Pf berechnet und in0sen die e M T Pf 1 monatlich 84 Pf der Expedition ſowie von unſern Anzatlich xei Beſtellgeld m nahmeſtellen und allen Annoncen Exa J ugen werden von allen Reichs R men irrenrſen5 veſel e ſanſtalten angenommen 0 ec en e
üt Ton die Redaction verantwortlich z Mori 12ind Für arl Graefe in Halle 8 Expeditionen Doritzwingernit ine J V Otto Marpurg er Vb e ſur da dlthal Gr Ulriczeſtr en
u Vuch Elfter JahrgangWeh GGſSCCCCCCCCCCoccYchKKKak cweceÜÜCÜÖ cchhenensg e EFen r S eeeeeeeeeeeeeeeeeeeeereeeeeorsa e Halle a d Saale Donnerstag den 29 November 1877mee I ſclnſſeſſang in nnaufſchiebbaren Angelegenheiten über ſ Andraſfy nay Wien komme eine Entſcheidung in der Feommeln Abonnements Anzeige P Le mee er rn ind Se zu waren i e R ticheidung Fras

i Je fü v meindevertretung nicht erzielt iſt auf Anrufen eines dieſer ie engliſche Regierung hat ihren Botſchafter inwerden geſtellungen auf z 3 Reg W n bei den Collegien ferner vie San der Jntereſſen der Stadt Wien ermächtigt einen Menſtbegteſige 8 e eng
Monat December werden von allen eichspoſtanſtalten gemeinde im Falle der Beſchlußunfähigkeit der ſtädtiſchen Colle mit OeſterreichUngarn abzuſchließen Man ſpricht davon

n m Preiſe von 84 Pf angenommen gien in Folge perſönlicher collidirender Intereſſen ihrer Mit daß der Herzog von Connaught demnächſt zum Nachfolger des
ben i n Die Expedition slieder und endlich die Beſchlußfaſſung an Stelle der Gemeinde Herzogs von Cambridge im Oberbefehl der engliſchen Armee

e e vertretung im Jan der e e de e ernannt werden ſollJe i 4 Verordnung zu er Jnſtanzenweg für Beſchwerden iſt ein Der franzöſiſche Senat wird ſi n M miDie Novelle zur Stadt ordnung beſchränkter Gegen die Beſchlüſſe und Verfügungen des Re Wa vhn we lilchslar gen e an Stile e
S m Berlin 27 November gierungspräſidenten ſoll die Beſchwerde an den Oberpräſidenten ſtorbenen Franclien und Lanfrey beſchäftigen Die Mitglieder
Hr geut iſt der Geſetzentwurf betreffend die Zuſtändigkeit der gegen die in erſter Jnſtanz ergangenen Verfügungen und Be der Rechten haben ſich dahin geeinigt den Baron ve Larcyh
V n z altungsbehörden und der Verwaltungsgerichte in ſtädti ſchlüſſe des Letzteren die Beſchwerde an den zuſtändigen Mi einen gemäßigten Legitimiſten und den Bonapartiſten Ferdinand

47 e Gemeindeangelegenheiten im Geltungsbereich der Pro niſter ſtattfinden Gegen die Beſchlüſſe des Bezirksrathes Barrot zu wählen durch die Wahl derſelben würde die einer
walordnung vom 23 Juni 1875 erſchienen Derſelbe ſoll die Beſchwerde an den Provinzialrath in Stadtkreiſen jedoch Auflöſung der Deputirtenkammer geneigte Majorität abermals

an den Miniſter des Jnnern ſtattfinden
Das Geſetz ſoll zur Anwendung kommen 1 in allen Ge

meinden in welchen die Städteordnung vom 30 Mai 1853
gilt 2 in allen Städten von Neuvorpommern und Rügen

Politiſche Ueberſicht
Die Pforte ſoll von Serbien in kategoriſcher Weiſe die

Zahlung des fälligen Tributs verlangt haben Serbien ſoll
dieſelbe entſchieden verweigern und überhaupt nicht mehr ge
willt ſein fernerhin noch Tribut zu zahlen Die ſerbiſche
Grenzbevölkerung verlangt die Zuſendung von Militär und
Waffen da die zahlreichen türkiſchen Jrregulären an der Grenze
drohende Be wegungen machen Dieſelben kommen aus Bos

ſegeedt den Bezirks und Provinzialräthen die in der Pro um zwei Stimmen vermehrt ſein Der Figaro berichtet
daß ſobald die Auflöſung der Deputirtenkammer ausgeſprochen
wäre der Belagerungszuſtand in verſchiedenen Departements
proclamirt werden würde namentlich in ſolchen in welchen
die Journale die Disciplin der Armee zum ihrer
Beſprechung machen würden 7 Die Kammer hat ſtaats
rechtlich und n der Verfaſſung vollkommen Recht wenn ſie
dem neuen Miniſterium kein Vertrauen ſchenken will
Sie hat nicht das Recht zu verlangen daß die Miniſter alle
aus der Mehrheit des Parlaments genommen werden wohl
aber hat ſie das Recht zu verlangen daß eine parlamentariſche
Regierung exiſtire d h eine Regierung die ſich auf eine
Mehrheit im Parlament e das Vertrauen einer Mehrheit v

vom 24 Nov

s inzialordnung ihnen zugeſicherte Mitwirkung bei der Beauf
ſchigung der ſtädtiſchen Communalangelegenheiten zu über

2 P und die Zuſtändigkeit der Verwaltungsgerichte in Bezug
auf ſtädtiſche Verwaltungsſtreitſachen zu regeln Jn beiden
Beziehungen beabſichtigt der Entwurf den Stadtgemeinden im
Geltungsbereiche der Provinzialordnung diejenigen Vortheile
zuwenden welche durch die Organiſationsgeſetzgebung der

St lehten Jahre den Landgemeinden und den Landkreiſen gewährt
e worden ſind Der Entwurf beſchränkt ſich darauf dem Be

t virfniß in Betreff der ſtaatlichen Aufſicht und des Verwaltungs
r ſtreitvherfahrens die möglichſte Uebereinſtimmung zwiſchen Stadt

ind Land herbeizuführen und die Stadtgemeinden auch hin
kr ſchtlich ihrer Communalangelegenheiten in das durch die neueret s im Parlament beſitze Jn ihrer Tagesordnunh eater Geſetzgebung begründete Verwaltungsſyſtem einzufügen Abhilfe nien und dem Schipkapaß Die ſerbiſchen Studirenden im hat die Kammer es ausgeſprochen daß das Geſchäftsminiſterium

zu ſchaffen ohne in den inneren Organismus der ſtädtiſchen Auslande ſind durch ein Decret des Fürſten zurückberufen ihr Vertrauen nicht beſitze und dazu hatte ſie nicht nur ein Recht
Lerfaſuung tiefer einzugreifen als zu dieſem Zwecke er worden um in die Armee einzutreten Während des Feld ſondern auch ihre guten Gründe Die Budgetcommiſſion hat die

helmy forderlich iſt Unberührt läßt der Entwurf daher auch zuges ſollen die Beamtengehälter um 25 pCt reducirt werden ſeit dem 16 Mai eröffneten Nachtragscredite als ungeſetzlich
die Organiſation der örtlichen Polizeiverwaltung in Die Unabhängigkeitserklärung Serbiens ſoll nach Zuſam erklärt In der letzten Sitzung der Kammer war keiner

W den Städten und deren Verhältniß zu den vorgeſetzten mentritt der Schkuptſchina erfolgen der neuen Miniſter erſchienen Jn Paris ſoll nach einem
inn J Staatsbehörden Jm Weſentlichen ſtellt ſich der Entwurf als Mit dem augenblicklich freundſchaftlichen Verhältniß zwiſchen Telegramm des Berl Tgbl eine lebhafte Agitation unter
ungen V ine Ergänzung des am 26 Juli 1876 ergangenen ſogen u Griechenland und der Pforte ſcheint es doch nicht weit her den Induſtriellen für Nichtbeſchickung der Welt Aus

en 5 Uhr N fndigkeitsgeſetzes dar Was die materielle Regelung der Zu zu ſein denn der griechiſche Miniſterrath ſoll in den letzten ſtellung als eine Demonſtration gegen den Marſchall
Uhr J ändigteitsfrage betrifft ſo behandelt der Entwurf im weſent Tagen dem Kriegsminiſter einen Credit von 4 Millionen Mac Mahon eingeleitet ſein Sollte dieſe Meldung ſichinf 7 Uhr R üchen Anſ uſe an den Städteordnungsentwurf die Streitige Drachmen zur Beſchleunigung der Kriegsvorbereitungen be wirklich beſtätigen ſo müßte allerdings der Haß der Pariſer

e kiten über das Bürgerrecht und deſſen Ausübung über das willigt haben Jn Athen ſollen 36,000 Gewehre und 10 Mill gegen den Marſchall bereits zu einer bedenklichen Höhe ge
Verfahren bei Gemeindewahlen über das Recht und die Pflicht Patronen bereits eingetroffen ſein eine gleiche Anzahl iſt bei ſtiegen ſein
nur Theilnahme an den Gemeindenutzungen bezw an den Ge auswärtigen Waffenfabriken noch beſtellt Die Pforte wirft e
meindelaſten u ſ ferner die etwa zwiſchen Gemeindevor Griechenland vor ein geheimes Freundſchaftsbündniß mit Der KrieN ſtand und Gemeindevertretung entſtehenden Streitigkeiten ſo Rußland abgeſchloſſen zu haben g
weit ſie die Auslegung des Geſetzes insbeſondere die gegene Das ungariſche Abgeordnetenhaus hat beſchloſſen daß Vom europäiſchen Kriegsſchauplatze wird mitgetheilt
ſeitige Zuſtändigkeit betreffen endlich die Disciplinarſachen der die Todesſtrafe künftig nicht mehr durch den Strang ſondern daß Osman Pa cha s Situation durch den Mangel an Brenn

en ſtädtiſchen Gemeindebeamten die wirr u ſ w das Fallbeil vollzogen werden ſoll Auf die gänzliche Ab materialien noch bedeutend verſchlimmert werde Die Brod
als ſtreitige Verwaltungsſachen Zuſtändig zur Entſcheidung ſchaffung derſelben wollte die Majorität des Hauſes wie be bereitung in Plewna ſoll ſeit einigen Tagen wegen Mangels

rettig in dieſen Sachen in erſter Inſtanz ſoll das Bezirksverwal reits mitgetheilt nicht eingehen Die Delegationen von an Material zum Heizen der Backöfen unmöglich ſein
M uungsgericht ſein Dem Regierungspräſidenten an Cis und Transleithanien ſind durch kaiſerliches Handſchreiben Zwiſchen den Türken und den ruſſiſchen Vorpoſten bei

er und höchſter Inſtanz dem Oberpräſidenten und dem zuſtän auf den 5 December nach Wien berufen worden Plewna finden in der letzten Zeit häufiger Reibungen ſtatt
S N digen Miniſter überweiſt der Entwurf die Aufſicht über die Mit Rußland ſchweben ſchon ſeit drei Monaten Verhandlungen Am 25 d M haben auf der öſtlichen Front des Cernirungs
nion I Verwaltung der ſtädtiſchen Gemeindeangelegenheiten Der über die Neutraliſirung der Donau welche ſchon zu einer ringes zwei kleinere Gefechte ſtattgefunden in welchen ſich

I Regierungspräſident ſoll überall an die Stelle der Bezirks Verſtändigung d aben würden wenn nicht von türkiſcher keiner der beiden Theile irgend welcher Vortheile rühmen
eegierung treten ſoweit deren Obliegenheiten nicht auf den Seite auf welche man in Wien Rückſicht nehmen zu ſollen konnte

ichtet Bezirksrath oder das Verwaltungsgericht übergehen Das glaubte Schwierigkeiten gemacht worden wären die ſo weit Die Türken rüſten ſich jetzt erſt nachdem die ganze Küſte
J Auſſichtsrecht des Regierungspräſidenten ſoll jedoch abgeſehen gehen daß man in Wien über die Pforte ungehalten zu von Albanien in den Händen der Montenegriner iſt

a R von einzelnen Ausnahmen überall da an die beſchließende werden anfängt und auf dem Sprunge teht die Rückſichten zum Entſatz von Antivari Das hierzu von Abdy
I NMitwirkung Zuſtimmung des Bezirksrathes gebunden auf dieſelbe ganz bei Seite zu ſetzen und die Verhand Paſcha commandirte Corps beſteht aus 8 Bataillonen regu
ſein wo es ſich darum handelt Beſchlüſſen oder lungen mit Rußland einem raſchen Ende zuzuführen Dies lärer Truppen und 1200 Baſchibozuke Dieſelben wurden
Anordnungen der ſtädtiſchen Gemeindebehörden die ſoll auch von der deutſchen Reichsregierung die der Sache aus den Garniſonen der Küſtenſtädte von Epirus und aus

66 nach den Geſetzen erforderliche Genehmigung zu verſagen von Anfang an nicht fern geſtauden befürwortet werden und Janina genommen Behufs ſchleuniger Beförderung dieſer
Sem Bezirksrathe weiſt der Entwurf außerdem noch die Be man glaubt daß ſchon in der nächſten Woche wenn Graf Truppen wird ein Theil derſelben zur See nach Nordalbanien

J Mathilde flüſterte er eines We ſag mir ich trug ſchwebte Er lag im halben dämmernden Bewußtſein und Bild
tetes 45 H erodias früher an einer goldenen Kette ein Medaillon haſt Du es nach Bild zog vorüber an ſeinem Geiſte unklar und verwiſcht

R 4 geſehen wie Träume in denen uns ein Ziel winkt das wir nicht er1e Novelle von W Höffer Sie wechſelte plötzlich die Farbe Jhre Hand zog ſich aus reichen können in denen wir Angſt und Sagen empfinden
1övV Fortſetzung der ſeinen Mathilde nähte ohne aufzublicken Nein Georg alles gleichſam umflort von Schleiern verhüllt von unfichtis g Du hatteſt es nicht mehr als Dich Aultane hierher brachte baren Gewalten ſpielend verſchoben und dämoniſch verweigert
t Hätte er geſehen was ſich drinnen in Mathildens Zimmer antwortete ſie Mathilde kam nicht in das Krankenzimmer nur die Wärteringes begab ſo würde ihm klar geworden ſein wie ſehr er ſich irrte Er lag ſtill und ſah unverwandt zur Decke empor Es ſaß am Bette ſchlummernd oder ſtrickend jedenfalls ohne viele
l ein Seit Georgs Fieber nachgelaſſen befand ſich im Hauſe eine konnte alſo nur Daſchka s eigener Dolch geweſen ſein der die Worte und auf dieſe Weiſe verging für alle Betheiligten eine
re alte Frau welche den Kranken pflegte und ihm alle jene feine Kette zerſchnitten und das Amulet der unergründlichen ſehr ſtille einſame Zeit die erſt aufhörte als Georg das Bett

gen R lleinen Dienſte leiſtete die von ſolchen Verhältniſſen untrenn Tiefe des Stromes überliefert hatte Das Band zwiſchen ihm verlaſſen konnte und jetzt einigermaßen ſeine verlorenen Kräfte
bar ſind Frau Berger kochte ihm die Suppe und ſchüttelte und ihr es war jetzt gelöſt wiedergewonnen hatte
ine Kiſſen ſie legte Wärmflaſchen an die eiskalten Füße und Noch eine Frage ſchwebte auf ſeinen Lippen er mußte Tillie ſagte er noch vorſorglich in Decken gehüllt aber
J ob tröſtend die matten Hände von einer Stelle zur anderen wiſſen ob Daſchka lebte Aber konnte durfte er dies Wort doch im vorderen Zimmer auf dem Sopha ſitzend und ſchonrein n den erſten Tagen des wiedergekehrten Bewudtſeins hatte ausſprechen ſogar verſuchsweiſe eine Cigarre mehr in der Hand als
I h Mathilde dem Kranken überhaupt nicht gezeigt und auch Sein Athem ſtog ein rother heißer Fleck brannte auf ſeinen zwiſchen den Lippen haltend Tillie kommt Johannes denn nie
päterhin erſchien ſie nur ſelten um ihn nicht in Aufregung

8 Nov z verſetzen Er c ſie an zu matt zur Frage aber doch ſo
wurg Heend ſo unruhig daß ſie a einige Augenblicke an ſein

men ett trat und liebevoll die durchſtchtig weißen Hände ſtreichelte
Director a mußt an nichts Verdrießliches nichts Künftiges denken

Wangen und in den tiefliegenden Augen ſchimmerte quälende z
Unruhe Mathilde murmelte er Mathilde ſei barm Ein brennendes Roth ſtieg in ihre Schläfen Sie ſchüttelte

herzig ſag mir ob ſtumm den KopfDe junge Frau erhob ſich vom Sitz Du darfſt nicht Er ſchwieg lange
ſprechen Georg ermahnte ſte bei dem Anblick dieſer Schwäche

hierher

n 1 Und Du verdienſt mit Deinen armen
lieben Händen für uns Beide das tägliche Brod Tillie ſagte

fugen eorg ſ die ſanfte Stimme das ſchadet Dir nur mit Mühe ihre Thränen bekämpfend Du mußt ſchlafen nur er dann Du arbeiteſt Tag und Nacht um
en s Ltrifug Und dann Wie ſie ha abgewandt raſch bie Du biſt bei ſchlafen Sag ſchnell was wollteſt Du wiſſen dann gebe ich Da lachte ſie Sind ni t meine Hände reich Georg

gen Heiz mir in meiner Wohnung Georg das war ja für Dich das Dir Mediein und laſſe die Vorhänge herab damit Du müde Hätte ich ohne Unruhe dieſe Zeit durchlebt ſo würde ich ſie
Brenn eſte alſo ſei ganz ruhig wirſt Dich langweilſt mein armer Freund Nun was war eine ſchöne beglückende nennen Bedenke wie ſo Vieles und
r be St ann fühlte er die weiche Hand ſecundenlang auf ſeiner es denn gewiß wieder eine ganz überflüſſige Sorge wie Großes Dir noch bevorſteht das Alles durfte ich ex

derrin tirn und hörte halb im Traum aus dem Nebenzimmer das 52 ſah in das ſchöne von Rührung und Milde nur halten
en Em edämpfte monotone Geräuſch herüberklingen das leiſe ein noch lie licher überhauchte Antlitz und ein Gefühl wie Friede Ach ſagte er Du biſt ein lieber guter Engell Aber

und Auf J ſo wahr mir Gott helfe ich will Dir vergelten was Du fürn chläfernde Rollen welches erſt ſpät in der Nacht aufhörte und wie Ausruhen nach langem Kampfe überſchlich ihn Tillie
s früh mit dem erſten Tagesſtrahl wieder begann ſagte er leiſe iſt die Unglückliche todt mich gethan Noch acht oder vierzehn Tage und ich kann eineJangener Was war des A a Senzie richt denken die Augen Mathilde wandte ſich ab Wir ſprechen von allem Dem andere Wohnung beziehen kann in irgend e We ver

S fielen ihm zu er ſchlief wieder ehe die nächſten Minuten ver ſpäter Georg antwortete ſie Du mußt dienen dann ſoll auch unſere Scheidung energiſch betrieben
rein nen waren Woche reihte ſich an Woche nur ganz lang Seine Hände ließen die ihrigen Jch wußte es mur werden griden mir und meinem Bruder iſt eine Verſöh
re P kehrten die Kräfte zurück Eins nach dem Anderen wie melte er ich wußte es nung freilich undenkbar aber das mich niemals hindern

e R einem kleinem Kinde erwachte das Verſtändniß für Gegen Eine tiefe Ohnmacht hielt ihn Welt die junge Frau ver in Dir auch wenn Du ſeine Frau biſt eine liebe rtee Pr ärtiges und Kommendes Wenn Frau Berger ausgegangen brachte in Todesangſt die nächſte iertelſtunde bis mit Hilfe S eſter zu ſehen vereh
ig dar um Einkäufe zu machen dann ſetzte ſich Mathilde mit der erfahrenen Wärterin das Bewußtſein des Kranken zurü Mathilde ſtand plötzlich auf Wir bekommen Beſuch Georg

ler e Nähzeug an ſein Bett und dann konnte er fragen Ach gerufen war Der Arzt wurde geholt ein beruhigendes Mittel ſagte ſie aſig Rathe wer es ſein kanngen So unſäglich Vieles drängte ſich ihm auf und ſo verſchrieben und wieder vergingen Tage während welcher die Johannes fragte er ſich erhebend
ſhwach waren immer noch ſeine Kräfte Gefahr eines Rückfalles unmittelbar über Georgs Haupt O Du Thor ſchau her



Zaunes die Benutzung des Raſens auf das laufende Jahr

hat dann dieſer Mann die Grasnutzung auch an mich verkauft

gebracht werden Salih Paſcha in Gatzko hat einen be
trächtlichen Theil ſeiner Truppen an Hafiz Paſcha in Novi
bazar abgegeben und wird ſich ſelber in der Defenſive ver

enhatten einer Zuſammenſtellung eines Correſpondenten der

Times haben die Ruſſen gegenwärtig bei Plewna etwa
100,000 am Lom 80,000 in der Dobrudſcha 30,000 im Balkan
50,000 Mann Dagegen haben die Türken bei Plewna 50,000
am Lom unter Suleiman 60,000 in Ruſtſchuk 10,000 in
Schumla 7000 gegen Zimmermann in der Dobrudſcha und
bei Siliſtria 10,000 in Varna 10,000 in Prevodi 10,000am Balkan bei Schipka 20,000 in Reſerve 15000 bei Orkhanje

etwa 20,000 Mann Der ruſſiſchen Totalſumme von 260,000
Mann entſprechen nur 200,000 Mann Türken wobei aber
nicht zu vergeſſen iſt daß in letzterer Summe eine Unmenge
Jrreguläre befindlich ſind und daß die e der Feſtungen
ſehr ſchwierig zu taxiren und auch wohl eher niedriger als
höher anzunehmen iſt Die Montenegriner zählen Alles in
Allem genommen etwa 18,000 Manu

Der Ernſt der Lage wird hier und da durch eine humo
riſtiſche Epiſode unterbrochen Eine ſolche wird aus dem
Lager von Plewna gemeldet Dort kam neulich ein Parlamentär
des ruſſiſchen Generals Gurko an und wurde mit verbundenen
Augen zu Osman Paſcha geführt Er überreichte ihm einenartigen Brief Gurkos und einige Nummern der Londoner Times

in dieſen Nummern war ausführlich zu leſen daß Plewna
nächſtens fallen werde und das Loos der türkiſchen Armee zu
beklagen ſei wenn Osman nicht lieber kapitulire Osman ließ
den Boten warten las den Brief und auch die Times und ant
wortete artig er danke dem General für die Freundlichkeit daß
er ihm durch die Times ſagen laſſe wie es in Plewna ausſehe
und ſchicke ihm die große Zeitung zurück damit er in den langen
Winterabenden vor Plewna etwas zu leſen habe wenn er nicht
geſtört werde Mit dieſem Briefe kehrte der Bote zurück
Als die Nachricht von der Eroberung von Kars vor Plewna
bekannt wurde ließ General Skobeleff ein Rieſentransparent
anfertigen auf welchem in ruſſiſcher und türkiſcher Schrift zu
leſen ſtand Kars genommen 10,000 Türken gefangen Die
Türken in Plewna laſen daſſelbe und ſchoſſen es dann in Fetzen

Osman Paſcha hat einem ruſſiſchen Parlamentär erklärt daß
er wenn ihm die Ruſſen wie ſie dies beabſichtigten irrthümlich
war bereits mitgetheilt daß es ſchon geſchehen ſei die 5000 bis
6000 bei Teliſch und GorniiDubniak gemachten Gefangenen nach
Plewna hineinſenden würden er ſie mit Kanonenſchüſſen em
pfangen würde und daß wenn Haki Paſcha ſich unter ihnen be
fände er ihn ſofort ergreifen und erſchießen laſſen würde

Dr Landenberger der Führer eines von der Königin Olga von
Würtemberg nach Rumänien abgeſandten Sanitätszuges meldet
daß die Sanitätsverhältniſſe bei den ruſſiſchen Armeen in jeder
Fugegt ausgezeichnet ſeien faſt ſo befriedigend wie bei uns
1870771

Vom agfiatiſchen Kriegsſchauplatze erhält der Standard
eine Reihe kleiner Depeſchen welche wir hier wiedergeben

Dienstag 20 Nov Beträchtliche Truppenkörper aus dem
Kaukaſus marſchiren beſtändig durch Tiflis und Alexandrapol
Die meiſten derſelben beſtehen aus Rerſerven 50 Bataillone von
ihnen ſind dazu beſtimmt die Gerniſon von Kars zu bilden
Sobald dieſe Mannſchaften in Kars angelangt ſein werden wird
die gegenwärtige Armee unter General Alchaſoff ſowie die Erzerum
einſchließende Colonne weiter vorwärts dirigirt werden Mitt
woch 21 Nov Die Colonne welche von Kars nach Erzerum
abmarſchirt iſt wird nächſten Montag 26 oder Dienstag 27
am Dewe Boyun ankommen Es circulirt das Gerücht
Mukhtar Paſcha habe Erzerum bereits wieder verlaſſen
Vom Gouverneur von Trapezunt ſind nach Erzerum Winter
kleider geſchickt worden Die Weſtſeite Erzerums iſt noch völlig
von den Ruſſen frei

e e h

Deutſches Reich
Berlin 28 Nov Tagesbericht Reichstagsſeſſion

Naturaliſationsvertrag Petitionen Fuſion
Abgordnetenhauscommiſſionen Gotthardtbahn
Allgemeines Wahlrecht für den ſächſiſchen Land
tag Baieriſche Anleihen Baieriſche Miniſter
kriſis Fälſchung von Lebensmitteln Da der
Landtag vor Ende Januar kaum ſeine Arbeiten beenden
kann und ein gleichzeitiges Tagen deſſelben mit dem Reichs
tage vermieden werden ſoll ſo dürfte die Berufung des
letzteren erſt im Februar erfolgen Die Verhandlungen
wegen der einheitlichen Umgeſtaltung der amerikaniſch
deutſchen Naturaliſations Verträge ſollen in

9 an die Agrar 4 an die Juſtiz 9 an die Commiſſion für
Gemeindeweſen 4 an die Unterrichts 13 an die Budget
4 an die Commiſſion für die Wegeordnung Nicht weniger
als 196 Petitionen zum Reſſort der Commiſſion zur
Vorberathung der Juſtizorganiſationsgeſetze Die an ſich
nach den Vorgängen der letzten J durchaus nicht wahr
ſcheinliche Nachricht daß eine Fuſion der Freiconſer
vativen und Neuconſervativen beſchloſſen worden ſei wird
von der N L als gänzlich unbegründet bezeichnet
Die Commiſſion des Abgeordnetenhauſes zur Vorberathung der
Wegeordnung beſchloß die Wegeordnung in Rheinland und
Weſtphalen nicht eher einzuführen als bis dort die Kreis
und Provinzialordnung in Kraft getreten iſt Von beſon
ders weittragender Bedeutung ſind die von der großen Juſtiz
commiſſion gefaßten Beſchlüſſe Darnach ſollen auch die Be
zirke der Landgerichte und Sitze der Amtsgerichte
durch Geſetz feſtgeſtellt werden dem Juſtizminiſter kann jedoch
durch beſondere geſetzliche Ermächtigung überlaſſen werden
die Sitze der Amtsgerichte zu beſtimmen die Bezirke der
Amtsgerichte ſetzt der Juſtizminiſter feſt eine Abänderung der
Bezirke der Amtsgerichte nach dem 1 Oct 1881 iſt nur durch
Geſetz geſtattet Herr v Dieſt hat gegen das Urtheil des
Kammergerichts die Nichtigkeitsbeſchwerde angemeldet Jn
der BudgetCommiſſion erklärte der Regierungscommiſſar in
Betreff der Gotthardtbahn daß die Verhandlungen
über die Reconſtruction der Gotthardtbahn Geſellſchaft
noch in der Schwebe ſeien daß Deutſchland jedoch
ſeinen Verpflichtungen ganz nachkommen werde
Jn der ſächſiſchen zweiten Kammer brachte jüngſt der ſocial
demokratiſche Abg Freytag einen Antrag ein auf Einführung
des allgemeinen Wahlrechts auch für die Landtags
wahlen Der Antrag wurde ohne Debatte zur Schlußberathung
verwieſen Die baieriſche Regierung hat einen Geſetzent
wurf betreffend die Gewährung eines Credits für außerordent
liche Bedürfniſſe des Heeres und ferner eine Vorlage be
treffend eine auf die Staatseiſenbahnen aufzunehmende Anleihe
zur Vervollſtändiguug der baieriſchen Staatseiſenbahnen
dann der Einrichtungen der baieriſchen Bodenſeedampfſchiff
e und der Telegraphen Anſtalt eingebracht Für den

erſten Zweck ſoll eine Anleihe von 2,309,228 Mark aufge
nommen werden Die clerikale Mehrheit der Abgeordneten
kammer wird wahrſcheinlich dieſen Vorlagen ihre Zuſtimmung
verſagen König Ludwig hat an Stelle des Bankdirectors von
Landgraf der wegen Kränklichkeit abgelehnt hatte den Mi
niſterialdirector v Riedel zum Finanzminiſter ernannt Da
mit hätte denn die baieriſche Miniſterkriſis ihr Ende e le

Jn der zweiten würtembergiſchen Kammer brachte
der Abg Oberſtaatsanwalt Lenz einen von 28 Abgeordneten
unterſtützten Antrag ein auf Erlaß eines Geſetzes durch welches
die Gemeinderäthe ermächtigt werden ſollen die polizeilichen
Strafverfügungen wegen Fälſchung von Lebensmitteln
öffentlich bekannt zu machen

M Berlin 27 Nov Profeſſor Dr Klinkerfues Director
der Sternwarte zu Göttingen hat einen neuen Diſtancenmeſſer
erfunden und hält ſich gegawartig in Berlin auf um denſelben
dem Generalfeldmarſchall Graf Moltke und dem Marineminiſter
v Stoſch vorzulegen

Preußiſcher Landtag
Abgeordnetenhaus

22 Sitzung vom 27 November 1877
Vom Miniſter des Jnnern iſt der Geſetzentwurf betr die Com

petenz der Verwaltungsbehörden in Gemeinde Angelegenheiten
Novelle zur Städte Ordnung eingegangen Erſter Ge

e der Tagesordnung iſt die Berathung des Geſetzentwurfs
etreffend die Verpflichtung des Fiskus zur Beitragsleiſtung zu

den Wegeverbandumlagen in der Provinz Hannover
Der Entwurf wird ohne Debatte in zweiter Leſung genehmigt
Es folgt die Fortſetzung der zweiten Berathung des Cultus
Etats Die am vergangenen Sonnabend bei den katholiſchen
Bisthümern unterbrochene Debatte wird wieder aufgenommen
Beim Etat der Ausgaben für die katholiſchen Bisthümer nahm wieder
die Debatte einen allgemein kirchenpolitiſchen Charakter an Abg
Bachem erging ſich in den ſchärfſten Jnvektiven gegen die libe
rale Partei und die Maigeſetzgebung Abg Götting Hildesheim
wies auf den antinationalen Standpunkt der ultramontanen
Partei hin und auf deſſen verderbliche Folgen für den Stagt
Thatſächli
rionetten

ſeien die Mitglieder des Centrums nichts als Ma
oms Wohin die unter der Herrſchaft der JeſuitenWaſhington ſtattfinden Das vierte Verzeichniß der im Ab W ſtehenden Länder kommen das beweiſen die jüngſte Ge

geordnetenhauſe eingegangenen Petitionen enthält 264 chichte Frankreichs und die ehemaligen Zuſtände in Jtalien
Nummern Von ihnen ſind überwieſen 25 an die Petitions Abg v Schorlemer Alſt erinnerte daran daß der Thron des

Königs Georgs von Hannover nicht durch denmus ſondern durch die Nationalpartei die M ltramontan
Fürſten Bismarck umgeſtürzt worden ſei g der Jeſetten des
allgemein den widerſtandsloſen Sieg der Ruſſen über donken in dem gegenwärtigen Kriege vorausſetzte habe der e in

Erwartung ausgeſprochen daß Gott den Türken Wid opſt die
z verleihen werde und bald darauf hätten in ſtand

die Ruſſen erhebliche Niederlagen erlitten Stürmiſche H er Tat
Es gehöre dazu nicht einmal eine beſondere Propher rei
um dies Ereigniß vorauszuſehen denn das Schickſal der naghe
müſſe nothwendig Jeden treffen der die Gewiſſensfreiheit
terthanen mit Füßen trete Der gegenwärtige Zuſtand in Fr er Un
ſei nicht durch Rom ſondern durch den Ehrgeiz Gambetta s hertreig
führt Der unerquickliche in Jtalien insbeſondere tbeite
mehrung des Räuberunweſens datire erſt ſeit der Zeit deg d
ralen Regiments überdies ſtehe es noch dahin ob die libe
Berlins beſſer ſeien als diejenigen Calabriens Heiterkeit
Geſchichte werde über den heutigen Culturkampf einſt urtheih
wie ſie über die Nero s und Tiberiuſſe geurtheilt habe ga
keit Abg Bieſenbach hofft auf baldigen Rückz eiter
Liberalen Den Klagen über die mißbräuchliche Anwendun der
elner Beſtimmungen der Maigeſetze und über die Ueber d ein
Ser Competenz von Behörden traten die Regierungscommiſ n
Lukanus und Bahlmann entgegen während der Abg in
guel dem Centrum den Rath gab im Intereſſe einer
lichen Prüfung derartiger Beſchwerden dieſelben nicht ginn
Etatsberathung ſondern in der Form beſonderer Anträ e der

zubringen ge vorDas Kapitel über die katholiſchen Bisthümer wird ng
ſtündiger Debatte unverändert genehmigt
die katholiſchen Geiſtlichen und Kirchen ſprechen die Abgg
zenberg und Windthorſt über die ängeblihe Ungerechtighe
und Unzweckmäßigkeit des ſogenannten Brodkorbgeſetzes HeitRegierungscomnuſſar ſowie die Abgg Goetting und Gne
entgegnen SchorlemerAlſt ſpricht anläßlich der für den al
katholiſchen Biſchof eingeſtellten Etatspoſition gegen den Altkathon
eismus und verlangt eine beſondere Abſtimmung über den u
züglichen Etatstitel wobei dieſer Titel und hierauf auch t
ganze Kapitel genehmigt wird Nächſte Sitzung Mittwoch Il u

ordnung Fortſetzung der zweiten Berathung des Kultug
ats

e
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Halle den 28 November
Die geſtern Abend im goldenen Ring

Wähler der erſten Abtheilung bezeichneten es einſtimmig als n
gemeſſen ja als ſelbſtverſtändlich daß für die morgen ſtatt
findende Erſatzwahl Herr Bankier Steckner sen aufzuſtellen

anderweit für die Wahl in s Auge gefaßt ſind

Meteorol Station Vorm 8 Uhr Wind SO 1 Barom 27 2
Feuchtigkeitsgehalt der Luft 98,4 Thermom 5,0 y
Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola

27 Nov 8 Uhr morgens Das Barometer war im öſtlichen
Deutſchland geſtiegen im weſtlichen Europa ſtark gefallen Eine
Region niedrigſten Luftdrucks hatte ſich in Schottland gebildet
Jn Mitteleuropa ſchwache meiſt ſüdliche Winde im Canal wehete
ein warmer Südweſt mit Nebel Die Temperatur war in
Mitteleuropa gefallen und vielfach hatten Nachtfröſte ſtattge
funden Stockholm meldete 8 Hamburg 0 Breslau
Wien 0 München 1 Kaſſel 2 Crefeld 2 Von vielen
Stationen waren die Meldungen ausgeblieben

welches in der Nacht vom Sonnabend zum Sonntag an der Süd

heftigſten wüthete wohl das Unwetter an der Küſte von Deal
Gegen Mitternacht ſcheiterte das mit Bauholz befrachtete franz
ſiſche Schiff Conſtance ganz in der Nähe des Piers Die Scene
war eine ſchreckliche Die aus ſieben Perſonen beſtehende Mann
ſchaft wurde mittelſt ihr vom Geſtade aus zugeworfenen Tauen
durch die Brandung gezogen
an faſt derſelben Stelle die Brigg Queen mit einer Kohlenla
dung Drei Mitglieder der Mannſchaft ertranken die Uebrigen
flüchteten ins Takelwerk und wurden ſchließlich gerettet Vier
Schiffe nämlich der Star of the Ocean aus Plymouth die
n Barke Lambet die Barke Morley aus Hamburg
und die
Grunde Die an Bord dieſer Fahrzeuge befindlichen Perſonen
wurden mittelſt des Raketen Apparates gerettet mit
Ausnahme eines weiblichen Paſſagiers und eines Knaben
an Bord der Barke Morley welche ertrankenZwiſchen Ramsgate und Deal ſollen während des Sturmes nich
weniger als 30 Schiffe geſtrandet ſein Das franzöſiſche Packet
boot wurde am Sonnabend Abend
laufen von Dover verhindert und trat erſt am nächſten Morgen
um 7 Uhr ſeine Fahrt an Das oſtender Packetboot Mari
Henriette welches Dover Sonnabend Abend verließ wurde ne
einer 14ſtündigen Fahrt genöthigt in Antwerpen 70 Meilen

Und dann ſahen dunkle Augen in das Zimmer herein und
ſchluchzend warf ſich Tippoo ſeinem Herrn zu Füßen Jetzt
trug er deutſche Bedientenlivree der arme Burſche es hatte
ihm Niemand die indiſchen Gewänder geſtatten wollen aber
das Herz das ehrliche treue Herz war daſſelbe geblieben
Tippoo küßte abwechſelnd Georgs und Mathildens Hände er
war vor Freude beinahe außer ſich

Wie weh that es mir den armen Schelm in ein fremdes
Haus ziehen laſſen z müſſen ſagte entſchuldigend Purpur
auf den Wangen Mathilde aber in dieſen beiden kleinen
Räumen konnte ich ihn unmöglich mit beherbergen

Georg bot ihr die Hand Sein Herz war zu voll um
Worte zu finden Tippoo erzählte ihm daß er an jedem Abend
hier geweſen daß er Beſtellungen ausgerichtet und kleine Dienſte
geleiſtet habe er berichtete auch eingehend von dem Begräbniß
Daſchka s dem er beigewohnt und daß durch Vermittlung des
Conſuls die Sclavin wieder nach Calcutta zurückgebracht ſei
r Tann Alles was er bisher nicht gewußt auch von
dem Verkauf ſeiner Einrichtung und dem inzwiſchen erfolgten
Falliſſement Er beſaß alſo jetzt keine Firma mehr keinen
Credit er mußte ganz neu wieder anfangen ſchwerer mühe

voller als vorden Fortſ folgt
C mWEin Hexenprozeß im Rhöngebirge

h Abendmahl gemeiner Sage nach die

über das Gras von dem der Ochſe gefreſſen und noch fraß
Trotzdem dieſem zuvor nichts gefehlt wurde er doch kurze Zeit
darauf ungeberdig riß Löcher in den Raſen und wurde den
elben Abend noch ſo krank daß er ſchon am dritten Tage

rauf ſein Leben laſſen mußte Dann erhielt ihn der Meiſter
Abdecker in Salzungen und beſtätigte daß er verhext ſei
Aus ſeinen Drohungen die er gegen die Verhaftete ausſtieß
konnte man weiter e men wie auch er ſeine Muth
maßung auf dieſe geworfen

Schließlich ſei noch das Zeugniß des eigenen Sohnes der
egen die Mutter zeugt des Hanſen Simon erwähnt Erhette eine Heirath im Sinne die von ſeiner Mutter nicht

gern geſehen wurde Als dieſe Heirath dennoch gegen ihren
Willen ſtattfand drohte ſie wenn er nicht von dem Weibe
ließe wolle ſie ſich etwas aus der Apotheke zu Salzungen
holen und ihm eine Suppe kochen daß er nimmer wieder
aufſtehe Zum Schluß das Zeugniß des Pfarrers welches
alſo lautet

Als vor wenig Wochen Chriſtina e Simons Weib beim
ſtiey vermuthlich aus demMund wieder genommen vom hochadl boyenburgſchen Ambte zu

fänglicher Haft gebracht und nachgehends von mir endsernannten
ihren Beichtvater eigentliche Beſchaffenheit ihres ſonſt äußerlich
eführten Chriſtenthumbs und gehalten Rufs erfordert wurdeh ex offücio ſoviel davon benachrichtigen wollen daß Sie

Chriſtina Simonis ſeither zwar die Prebi ten göttlichen Worts

Von L R noch ſo ziemlich beſucht auch jährlichen beſag unſerer Kirchen
Schluß Der men und a Wechweyl en W un J desrn gegangen gleichwohl aber wegen Hexerei und ZaubereiDann bezeugt Lorenz Friedemann Vor ungefähr 3 Jahren und allwege berüchtigt und in großem Verdacht geweſen welches

hat ein Mann der vom Walde gekommen war vom Raſen
mann das Stück Raſen ſo vorm Dorfe liegt e der
Inquisitin aber und ihrem Manne für das Zurechtmachen des

verſprochen Ohne daß ich etwas von dieſer Abmachung wußte

hiermit zeugendt anzeigt
zu Weiler d 67/7 Dec Anno 1669

Petrus Jeremias Hickmann Pfarrer

Natürlich leugnete die zur Haft Gebrachte ganz entſchieden
alle dieſe Thaten und erklärte daß ſie aus Wilshauſen inWeſtphalen 3 Meilen von Bremen und von ihrem M

der ſie im Kriegsweſen drinnen bekommen mit heraus geführt
anne

eide ließ ich nun eines Tages durch meine ſei Am Pfingſtfeſte ſei ſie nach dem Abendmahle in ihrena dieſer 3elin Oſane einen Ochſen weider Da kam die Tauben
hanſen die ſeit jener Zeit einen Haß auf mich geworfen ohne

Stuhl gegangen und habe gebetet nicht aber ejechzet und ge
ſtöhnet wenn ſie das gethan hätte ſolle ſie Gott in die Erdedaß ſie in Garten etwas gile hatte zu ihr und ſagte hineinſchlagen wenn ſie aus der Amtsſtube ginge

J ws ich feine Wetde Dabe ſetn e m den dhrenl gingenimmer wieder herauskäme
daß ſie

Als der Amtsrichter fragte ob

fie die Schweine verzaubert die Kröte geweſen und die Mag
durch Zauberei lahm gemacht ob ſie die Katze geweſen die die
Gänſe aus dem Stalle gezaubert erwiderte ſie daß ſie ein
Menſch und keine Katze oder Kröte ſei daß ſie ſo etwas über
haupt nicht thun könne Nur gebe ſie zu die obenerwähnte
Drohung gegen ihren Sohn gebraucht zu haben um ihn von
dem Umgange mit einem ſo ſchlechten Mädchen abzuhalten
Die Zeugen indeſſen mit welchen ſie darauf confrontirt wurde
blieben bei ihrer Ausſage ſtehen Der Schöppenſtuhl zu Jena
der nun wieder zu Rathe gezogen wurde reſolvirte nach Ein
ſicht der ihm überſandten ÄActen

Denen Geſtrengen veſten 2c Als ihr uns Jnquiſitions n
imonin wegen verdächtiger Hexerei vergangenwieder Chriſtinen

ugeſchickt und Euch des Rechten darüber zu berichten gebeten
emnach ſprechen wir vor Recht das h nach einſten

der Güte jedoch in beyſein des Schar richters undt ſeiner
ſtrumenten mit ernſter Bedrohung der Schärffe zu vernehmen
und da ſie auf ihren Leugnen beharret vermittelſt ziemlich
Tortur auf die in Actis befindlichen Inanistional carticul zu exam
niren undt ihre Ausſage undt Ürgicht fleißig zu regiſtren a
da ſie die Zauberei geſtanden iſt den andern oder dritten e
hernach extra locum tortura ihr nochmals die gethane Aus
vorzuhalten Wann nun ſolches Igeſchehen undt die Acta wie
überſchicket worden ergehet der Strafe halber oder ſonſten ine
Sache ferner was Recht iſt von Rechtswegen UÜhrkundlie
mit upſerm Jnſiegel beſiegelt

Verordnete Dechant

Der Juſtizamtmann verfuhr genau nach dieſem Sprutaber auch rin der Henkersknechte v Marterwerlze

behauptete die Angeklagte ihre Unſchuld Nunmehr wurde e
Tortur geſchritten Zuerſt wurden ihr vom Scharfrichter nt
Zöpfe abgeſchnitten dann der Körper auf die Leiter geſtan
und dieſe langſam angezogen wo ſie aber auch nichts en
und bald herunter en wurde um ſo zu erholen
giren Als ſie aber von Neuem aufgeſpannt und die Be
e wenig angezogen wurde hat ſie ſich alsbald zu dem
enntniß verſtanden und gebeten ſie ledig zu laſſen ſteh

eine Hexe wollte Alles bekennen und ſehe doch daß ſie be

gen ſei Und ſo geſtand ſie tals ſie noch ein Madchen geweſen wäre ihr im Felde
Heimath der Teufel begegnet und habe geſagt wenn ſie th

ch zweiBei dem Kapitel i

verſammelten

ſei und zwar um ſo mehr als die Herren Lwowski und Ernſt

Es liegen jetzt nähere Nachrichten über das Unwetter vor

und Oſtküſte Großbritanniens großen Schaden anrichtete An

In früher Morgenſtunde ſcheiterte

Brigg Annie aus Guernſei gingen bei Kingsdown zu
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Jein recht bedeutender Schaden durch Raupenfraß

J anerkannt und beſchloſſen worden iſt

Wege und Chauſſeen ren

Mannes in den beſten Jahren

als ich zum Abendmahl ging

J Sweineſtall

dir Teufel um Rath und der rieth Tyvia

inne ha

ng einzulaufen Die in Neweaſtle am Tyneer Weſt ſche Barte Kiel aus Memel berichtet das
deutſchen Brigg Guſtav Dieſing paſſirt zu haben

grack e Schicſat der Mannſchaft dieſes Fahrzeuges war noch

h bekannt ie aus dem Erzgebirge in Leipzig ankamen
Reiſende dert am Sonnabend u Sonnta heftige Stürme

zhtenmeefall ggrüthet v Zwiſchen Schwarzenberg und
ereits hoher Schneenhes lag emger Blätter berichten über zwei ſchwere

age welche die Bewohner der Nordſeeküſte in voriger
ebten Das Waſſer ſtieg zu bedeutender Höhe doch

v größeren Schaden nicht angerichtet zu haben Jn
drang das Waſſer mehrfach in Kellerwohnungen deren

r auf den Straßen eampiren mußten Auch geriethen
Wahrzeuge auf der Elbe ins Treiben andere ſanken
t an Menſchenleben ſcheint nicht vorgekommen zu ſein

Provinzial Nachrichten
burg 27 Nov Nachdem geſtern Abend die hieſg8 er nerdehr ihrem verdienten Ehe Kaufmann Voß zu

eiwi Abe rnen Ehejubiläum einen Fackelzug gebracht und
nen vergn ügt hatte ward ſie durch den Ruf der Sturm
dann bald nach Mitternacht ſchon wieder in Thätigkeit geſetzt

den annte ein unbewohntes Hintergebäude des Oekonomen
E nf dem Steinwege bei völliger Windſtille Dem Anſchein
u vat ein Frevler den Brand veranlaßt wie denn in neuerernach mehrere Verſuche von Brandſtiftung hier entdeckt worden

ſeit Wähhch einer halben Stunde war man Herr der Flammen
d Sſchersleben 26 Nov Am 23 d M hielt der hieſige
Kgerverein nach langem Schweigen endlich wieder eine
nmlung ab Zum Erſtaunen des Vorſitzenden gab dieſelbe
Zeugniß von einem lebhaften Intereſſe das wohl erwartet

den konnte da auf der Tagesordnung die Beſprechung der
Wwlerſchaft für die bevorſtehenden Stadtverordnetenwahlen

z Die Vorbeſprechung blieb reſultatlos und auch die Be
gung bei der heutigen Ergänzung swahl war eine

welch ſchwache Von den Wählern der 3 Abth erhielt
J Bertog die größte Majorität der Stimmen dagegen kommt

aufmann Braun und dem Bäckermeiſter We
Bei der Erſatzwahl der 3 Wählerklaſſe

hewohn

hre
Fin erl

W

n zur Stichwahl
0 r uhmacher Heine ebenfalls zur engeren Wahl Jn derm wurden Schloſſermeiſter Bartels und Böttchermeiſter

Garendorf wieder gewählt Jn der 1 Abth erhielten die Stim
nenmehrheit Rentier Honemann und Bankier Heine

Seyda 26 Nov Am vergangenen Freitag wurde hier ein
recht auffälliger Diebſtahl verübt Es war in den Vormit
tagſunden von 10 Uhr als die ſchen Eheleute in der un
mittelbar beim Wohnhauſe gelegenen Scheune mit Dreſchen be

ſchäftigt waren da drang der Dieb durch die unverſchloſſene
hür in die Wohnung ein und holte aus der Kammer einen

einen Wandſchrank in welchem H ſein Geld aufzubewahren
pflegte Der betreffende Schrank fand ſich ſpäter in dem Garten
ſeines Nachbars vor die Rückwand war von dem Schranke ge
rennt und das Geld eine Summe von 483 Mark aus demſelben
verſhwunden Ein beſtimmter Verdacht liegt zwar nicht vor
doch dürfte wohl ſtehe daß der Dieb mit allen Verhältniſſen
des H aufs Genaueſte bekannt ſein mußte und namentlich wußte
wo der Beſtohlene dieſe immerhin bedeutende Summe Geldes
liegen hatte Alle angeſtellten Bemühungen den Dieb zu ent
decken haben leider bisher noch zu keinem Ziele geführt Auch
für das kommende Jahr droht der hieſigen königlichen z

ie die
betreffenden Forſtbeamten verſichern wird derſelbe noch empfind
licher als in dige werden Zwar ſind die Raupen ſelbſt

es iſt die des Kieferſpinners bei der ihrer Entwicklun
ſehr ungünſtigen Witterung ſehr klein und zurückgeblieben do

n und unbeſchädigt Alle angewandten Mittel ſo auch das
ntheeren der einzelnen Bäume haben zu einem recht befriedi
enden Reſultate nicht geführt und waren nicht im Stande der
erwüſtung Einhalt zu thun

der ers Reg Bez Merſeb Nachdem in der letzten
Kreistag Sitzung ein endgültiger Beſchluß über die Vorlageen der Kreis Wege im Allgemeinen ſpeciell die

über die Bauausführung der in der Vorlage näher bezeichneten Kreis
Chauſſeen nicht gefaßt vielmehr zur weiteren Veranlaſſung
der Sache eine Commiſſion gewählt worden iſt trat dieſelbe
heute unter inzuziehung des Provinzial Bauraths und desProvinzial Wege Bauinſpectors zur Abhaltung einer Sitzung
zuſammen Das Reſultat derſelben war daß die Nothwendigkeit

dem Kreistage anzu
Bau der in Frage ſtehenden

uſſeen was nunmehr auch zumSegen der Kreis Eingeſeſſenen geſchehen wird Auf demem OeconomieRath Schütze gehörigen Rittergute Heinsdorf
gldoß ſich kürzlich der hier als Volontair ſich befindende
eronom Engelb recht Motiv hierzu nicht bekannt Man

ſpricht von einem amerikaniſchen Duell

m m an ne u

empfehlen dem entſprechend den

was er wolle ſollte ſie Brod genug haben denn ſie ſei dazu
mal arm geweſen und nach Brod gegangenn un h Darauf ſei ſiehätte ein Bündniß mit ihm gemacht die heilige

abgeſchworen ſich von ihm mit Waſſer umtaufen
Jn Weilar ſei er 4 Mal in Geſtalt eines

r a in ſchwarzer Kleidung zuhr auf den Boden gekommen Die Hexentänze die ſie be
uhten wären meiſtentheils alle Jahre zu Walpurgis auf dem
reuzwege hinter dem Kirchhofe abgehalten worden und dort habe

Buhle der Hans genannt immer mit ihr getanzt
er Teufel hätte gewöhnlich in den Zöpfen die der Scharf

eingegangen

reifaltigkeit
laſſen u ſ f

Aihter abgeſchnitten in Geſtalt einer Fliege geſeſſen und noch
dir dter Nacht geſagt ſie würde von den Henkersbuben brav

ndirt werden es würde aber keine Noth haben Wie dann
x J Scharfrichter die Haare abgeſchnitten wäre er davon ge
d hätte ihr aber re erſt noch einen Stoß an den

gegeben Den AÄuftritt in der Kirche erläutert ſie
z A wollte mein Buhle habendann das Heilige Abendmahl von mir gebe und ihm bringe

m t er Andere damit vergeben könne Darnach ſollte i
4 J den Stuhl ſetzen Ich blieb aber zu lange ſtehen
ſche auen kamen hinter mir und ſo konnte ichs ohne Auf
Pite zu erregen nicht mehr von mir bringen wofür ich dannr g e geſchlagen wurde Auch die Reiterei mit
ich e fengabel geſchah auf des Teufels Geheiß Dabei ſtreute

in ſchwarzes Pulver ſo ich von ihm erhielt in den
ſon Alle Schweine habe ich jedoch nicht geſterbethie rn Andreas Marothen zu Weilar in Weib hat au
tz geſterbet Mit dieſer hat der Hans a den Hexen
r immer in einem ſchwarzen Rock und rother Hoſe ge

zt Die Kröte haben wir zuſammen aus einem in
eufels Namen ausgeſtochenen Stück Raſen gemacht und ließen
ein die Mühle laufen um Mehl zu holen weil ich Klöße

ſgen wollte Weil ſie aber von der Magd nicht hinein ge
ihn ſondern aufgeſpießt wurde ſpie ſie nach dieſer und

ete ſie Weil mich aber die Magd dauerte frug ich Hans
auch half Des Lorenz Friede e e al

i Des Lorenz Friedemann en habei Haß geſterbet weil er die Weite die doch uns gehört
tle Als ich die Gänſe ſtahl band der Teufel

d um mich und ſagte Jn Teufels Namengeflochten Seil

rec

Se

men Rentier Ebeling Gaſtwirth Lange Ziegeleibeſitzer Kruſe

S

h ea c

S griſhen den mit Rübenfahren befchäftigten Knechten Enkert
und Borchers in Halberſtadt entſtand vor einigen Tagen ein
Streit welcher damit endete daß E den B mittelſt des Rüben
ehe derart verwundete daß am Sonnabend der Tod des B
erfolgte

Mehrere Bürger von Aſchersleben beabſichtigen im näch
ſten Sommer eine Kunſt Gewerbe und landwirthſchaftliche
Ausſtellung ſür Aſchersleben und wagen zu veranftalten

Von Magdeburg hat ſich eine Deputation beſtehend aus
dem Bürgermeiſter Bötticher Stadtverordnetenvorſteher Liſte
mann Commerzienrath Coſte und Stadtrath Voigtel nach Berlin
begeben um bei den betreffenden Behörden den Wunſch zum
Ausdruck zu bringen das Oberlandesgericht der Pro
an Sachſen in der Hauptſtadt und dem factiſchen Mittel
unkte zugleich der größten und bedeutendſten Stadt der

Provinz zu errichten
Jm Jahre 1876 wurden in der Provinz Sachſen an Ge

mein deabgaben 8,469,136 M erhoben davon wurden von
den Stadtgemeinden 5,342,367 M und von den Landgemeinden
3,126,769 M geſteuert die einzelnen Steuern betrugen
4,082,123 M an Zuſchlägen zu den directen Staatsſteuern
2,743,478 M an beſonderen Gemeinde Einkommenſteuern
W 1,644,535 M an ſonſtigen directen und indirecten l
gaben

Bernburg 26 Nov Zur Feier des geſtrigen Todten
feſtes waren die Kirchen ſehr ſtark beſucht ebenſo waren auf
dem Friedhofe ſehr viele Perſonen die die Gräber theurer Dahin
geſchiedener beſuchten und mit Blumen und Kränzen ſchmückten
Abends fand in Saupe s Hotel die Aufführung von Cherubinis
Requiem ſeitens des Walther ſchen Geſangvereins vor einem
zahlreichen Auditorium ſtatt Die Ausführung des Tongemäldes
war vorzüglich gelungen obwohl dem Verein nur eine kurze Zeit
zum Einſtudiren vergönnt war

Gernrode 25 Nov Geſtern hat die Wahl unſerer fünf

Gewählt wurden die Herren Oberförſter
Schönichen Oeconom Wichert Oeconom Klamroth Schmiede
meiſter Ecke und Ziegeleibeſitzer Lerche

Jn Bernburg wurde am Montag ein aus dem Elſaß
ſtammender Soldat der dortigen Garniſon auf ſeinem Bett mit
e T Hand gefunden welche er wie er angab beim

u

lich reger Betheiligung

chlagen einer Thür eingebüßt haben will Es ſoll jedoch
wie das Bernb Wochbl ſchreibt der Verdacht näher liegen
daß der Unglückliche ſich dieſe Verſtümmelung ſelbſt beigebracht

r dadurch ſeine Entlaſſung aus dem Militairdienſt zu
erwirken

Beim Polizeiamt zu Leipzig ſind vom Montag bis
Dienstag nicht weniger denn 97 Perſ W Haft gebracht worden

Der Kaſſirer der Vieweg ſchen Verlags Buchhandlung in
Braunſchweig welcher ſich mit dem Vermögen ſeines Princi
pals in gewagte Speculationen einließ durch dieſe gegen 100,000
Mark verlor und in der Folge in Haft genommen wurde hat
ſich im Gefängniß erhängt

Jn Hild n beſteht ſeit Jahrzehnten ein Brand
verſicherungsverein Dieſer hat ſich zu gemeinſamem Wirken mit der
de brandverſichernngsanſtart für das Herzogthum Gotha ver
einigt

Jn den Tagen vom 2 bis 9 December findet im Muſeum
u Weimar eine vom dortigen Gewerbevereine veranſtaltete
lus ſtellung von Meiſterarbeiten und Erzeugniſſen des modernen

Kunſtfleißes weimariſcher Gewerbtreibender ſtatt

Vermiſchtes
Lugowski Ueber das Vorleben des Lugowski haben die

polizeilichen e ergeben daß er ſich während ſeines
mehr monatlichen Aufenthaltes in Schönlanke in anſtändigen
Kreiſen bewegt ſich ſtets eiezapt gekleidet und in letzter Zeit eine
Liebſchaft angeknüpft hat Daß er zu Schwindeleien fähig wäre
hat man ihm nicht anſehen können

Zum Mord auf dem Hohenbogen Vor dem Schwurge
richt in Straubing ſtehen des Mordes angeklagt zwei iunſe
Dresdener Grumpolt und Göhring 17 und 19 Jahre alt
Grumpolt iſt das einzige Kind eines Rentiers Zögling der
Realſchule in Dresden Göhring Sohn eines Kammermnuſikus
aus derſelben Realſchule entlaſſen und Lehrling bei einem
Mechanikus Am Sept verließen ſie Dresden Am 9 Sept
kamen ſie über W und Arnſchwang nach dem Hohenbogen
einem bekannten Ausſichtsberg im nordweſtl baieriſchen Wald
wo die jungen Meidinger eine kleine Bergſchänke
hielten Die Gä Bier und fragten dieäſte tranken Kaffee und Bier
allein anweſende junge e gelegentlich ob ſie einen 100 Mark
ſchein wechſeln könne Die bejahende Antwort war das Todes
urtheil der Ahnungsloſen Die jungen Leute verbrachten einen
rohen Tag in Neukirchen und ſtiegen andern Morgens wieder
en Berg hinauf Unterwegs looſten ſie wer die Wirthin erſchießen ſolle das Loos traf Grumpolt Als die übrigen Gäſte

fortgegangen gaben ſie der Wirthin einen Thaler zum Pera
geben Sie beugte ſich über die Schublade der Kommode da
e

ſollſt Du eine Katze ſein worauf ich ſofort eine Katze wurde
2 Gänſe aus dem Stalle holte und nach Hauſe trug Na
Abnahme des Seiles ward ich ſofort wieder ein S S

Die Unterſuchung ward geſchloſſen Sie war über alle
Maßen günſtig ausgefallen Der Amtsbote trat von Neuem
ſeine Reiſe nach Jena zum Hochgelahrten Schöppenſtuhl an
deſſen Weisheit folgendes Urtheil fällte

Denen geſtrengen 2c 2c Als Jhr uns Inquisitions Acta
wieder die verhaßte Chriſtinen Simonin vergangen fernerweit zu
eſchickt undt unſere Rechtsberichtung darüber gebeten demnachPrehen wir vor Recht Hat Jnquiſitin n undt bekannt

daß Sie eine Hexin ſei mit dem Teufel einen Bund gemacht
ſich von denſelben täufen laſſen und hingegen die heyliche Drey
faltigkeit verſchwohren die Hexentänze beſuchet a Theil
Hazzen s Schweine undt Lorentz Fri demannen einen Ochſen ge
ſterbet wofern Sie nun auf dieſem ihren Geſtändniß vor öffent
lich gehegten Gerichte freywillig verbleibt ſo wird ſie mit dem
Feuwer vom a W zu Todte gebracht Uhrkundlichen mit

Jnſiegel beſiegeltmere J Verordrete Dechant Senior und andere Poetores

L des Schöppenſtuhles zu Jehna
Etwa zwei Büchſenſchüſſe von Weilar entfernt läuft vom

Fuße des Bayers aus ein Graben nach dem Feldathale der
heißt noch heute der Teufelsgraben Die eine Seite iſt mit
Wald umſäumt an die andere ſchließt ſich ein Stück kurzer
Raſen wie er den See e eigen iſt an Dort bot
ſich den ſchauluſtigen Volksmaſſen Anno 1670 ein wahrſcheinlich
ſchon öfter dageweſenes Schauſpiel Meiſter Thomas Weber
vollzog am 15 Februar 1670 an

vor öffentlich gehegtem hochnothpeinlichem Halsgericht in dem
Uhrgicht letztes Bekenntniß und ohne weitläufige Hemmung
wurde beſtermaßen rechtmäßig und billig das zuerkannte Ur
theil als es ihr zuvor nochmals exequirt vollſtrecket und ſie
mit dem Feuer vom Leben zum Todte gebracht

Unſerer Zeit iſt es n geblieben gegen den Reſt
des Hexenglaubens erfolgreich anzukämpfen er ſo lange
Vorgänge wie in Marpingen Dittrichswalde Lourdes Bois

Haine u ſ w noch möglich ſind hat das 19 Jahrhundert
ſeine Aufgabe die Aufklärung der Geiſter noch immer lange
nicht ganz erfüllt

Stadtverordneten ſtattgefunden und zwar unter ungewöhn d

der Jnquiſitin das Urtheil K
Auf dem ſreien Platze bekannte ſie ihre Schuld noch einmal

a
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ziſchte es Schieß Es krachte ein Schuß Nochmals kreiſchtees und ein cher S i i Wirthin war beregee
galt s derBeute Jm Kaſten waren nur t Mark Sie ſpreng
ten und durchſtöberten alle Truhen und Käſten vergebens Der
geträumte Raub war wohlgeborgen Sie zerrten die Leiche in
ie Kammer und verriegelten die Thür Den Hütebuben fragte

Grumpolt mit der unbefangenſten Miene wo die Wirthin ſei
und Göhring ſah in den Stall hinein als ob er ſie gehe Dann
ſtürmten ſie den Berg hinunter und wurden zwei Tage darauf
in Cham verhaftet Grumpolt wurde des Mordes und Raubes
für ſchuldig aſſpro hen und zu 12 er Gefängniß SWbring des
Raubes und der Beihülfe zum Mord ſchuldig erklärt und zu
12 J Zuchthaus verurtheilt Gegen Grumpolt konnte nur auf
Gefängniß erkannt werden weil er zur Zeit der That das acht
zehnte Jahr noch nicht vollendet hatte

Jn dem des academiſchen Gymnaſiums S
Wien Jahrgang 1813 ſtehen drei Schüler nebeneinander die
ſpäter alle drei weltberühmte Leute geworden ſind Dieſe drei
ſind Franz Schubert der LiederComponiſt Johann Reſtroy der
Schauſpieler und Luſtſpieldichter und J Rauſcher der wie
ner Erzbiſchof und Cardinal Sie ſin ich alle todt Neſtroy
war ſchon damals ein jovialer Luftikus Rauſcher dagegen die
ſpätere Eminenz bekam ſchon damals in Sitten und Religion
die Centur eminent

Ein Kapitel vom Umgange mit Miniſtern Ein Theater
Direktor Dr Laube begegnet dieſer Tage in einer Geſellſchafteinem Miniſter mit dem er ſeit vielen Johrelbefteundet iſt und
redet ihn etwas cordial an Nun mein Lieber wie gehts na
der großen Rede Der Miniſter tritt einen Schritt zurüc
und antwortet ſpöttiſch Mein Lieber wenn Sie mir ſchon die
Excellenz rauben ſo laſſen ſie mir wenigſtens den Doctor Titel
er iſt mir ſauer genug geworden Das erinnert an eine ähn
liche Geſchichte unter Napoleon III die noch etwas feiner iſt
Den allmächtigen Miniſter Rouher beſucht ein ehemaliger Stu
diengenoſſe hat den Freund bevor dieſer ViceKaiſer gewor

en geduzt und iſt nun in einiger Verlegenheit Jch weiß nicht
beginnt er ob ich die vertraute Anrede von früher auch ferner
noch wagen darf Halten Sie das ganz nach Belieben
antwortete Rouher freundlich und der alte Kamerad war nun
ganz genau über den Umgang mit Miniſtern unterrichtet

Ein Vergiftungsfall der ſich am Dienstag in Stettin zu
getragen hat wird r beſprochen Das Kind eines Kauf
männs das am Scharlachfieber erkrankt war rang mit dem
Tode Der Arzt verſpricht ſich nur noch von einem Mittel einen
möglichen Erfolg nämlich von Pilocarpin und verſchreibt dieſesJn der Apotheke wo das Medicament beſtellt vie iſt es nicht

vorhanden und der Proviſor eilt in die nächſte Apstheke um
ſich von dieſer aushelfen zu laſſen Dort verlangt er das Mittel
erhält aber da der dortige Gehilfe h verſtanden hat ſtatt
Policarpin Phyroſtigmin Die Arznei hatte natürlich nicht
die gewünſchten Folgen und das arme Kind ſtarb

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Magdeburg 27 Nov Weizen 200 225 Roggen 145165 Gerſte 170 215 Hafer 145 162 W 1600 Kilo

Kartoffelſpiritus Locowaare gut behauptet Termine höher
Loco ohne Faß 52,5 ab Bahn 53,25 Nov Nov Dec
52,5 Dec Jan 53 Jan Febr 53,5 April Mai54,8 M MaiJuni 55 M Pr 10,000 90 mit Uebernahme der
Gebinde à 4 M pr 100 Liter Rübenſpiritus wenig angeboten
Loco fehlt

24 Nov W Schweinefleiſch 1,20 1,40 M Kalbfleiſch 80 90 Pf Hammelſleiſch 0,70
80 Speck 1,60 1,80 Butter 2,00 0,00 EßButter
2,20 2,40 Eier a Schock 3,60 3,80 Käſe 0 M

Leipzig 27 Nov 1000 De Weizenznetto loco 200 231
M bz geringer 179 190 M bz oggent netto loco 158165 r bz ruſſ 145 151 M bez Gerſte netto loco 185
203 M bez Futtergerſte 140 160 M afer netto loco145 160 B bez Mais netto loco 158 M bz Raps netto
loco 338 340 t B Rapskuchen 100 Kilo netto loco 15 M B
Rüböl pr 100 Ko netto loco 73 M bez pr Nov Dec 73,50
M B Spiritus pr 10,000 Liter pCt ohne Faß loco 51,80 M G

Berlin 26 Nov Weizen 100 e 22 23,50 Roggen
14,60 14,50 M Gerſte 19 19,80 Hafer 16,00 16,60
Richtſtroh 100 Kgr 50,00 0,00 Heu 0,00 0,00 Erbſen
18 36 Linſen 26 40 Speiſe Bohnen weiße 26 40

Kartoffeln 5,00 6,25 Rind in 1 Kgr 1,10 1,40
Schweinefleiſch 1,10 1,40 Kalbfleiſch 1,00 1,50 M Ham
melfleiſch 1,00 1,30 Butter 1,80 2,80 Eier 66 Stück
3,30 8,60 M

Berliner Börſe vom 27 November
Deutſche u ausländiſche EiſenbahnPrioritätsActien
Fonds und Staatspapiere G J Vur W

Dtſch Reichs Anleihe 94,80 bzB 2 o Berg Mcart VI 99,40 bzbe a Anl 103,80 bzG b 102,60 bz
94,60 b ſogua8b S h 93,50 b 419Berl Anhalt C 97,00 G

ä 41 h Ber Magd F 59,50 Go n dal ein arich h o V 9900 bee d e 96,50 B Köln Mind VI 88 10 bzG
Goth Gr Präm Pfobr 106,00bz alleSor G gar 100,75bzDeutſchEr C B Adbr o9 60b3 egdb Lripsig doh

e 0 3u Lentrat v er 59 MainzLudwh 76 108,20 B
do Hyp Act do 97,90b Ka S Suer5 S

Ruſſ BodenCr do 71,10 bz do Co de 102 ob
do Central do doAmerit Bonds voſofd 102,60bz o KaſchauOderberg 69 10 bz

4 h RheiniſcheRente 53,75 bzG St Se Rente 56,50 bzG C Se gre e e e enRuf cEnal o 1872 78,90bz EiſenbahnStamm Actien

BergiſchMärkiſche 74,00 bzJerlu nhalter 84,25 b
Berlin Görlitzer 9,25 bz

Bank u JnduſtrieActien
Darmſt Bank 101,80 bz
DiscontoComm 105,50 bzG Berlin Hamburger 171,25 z
Leipziger CreditAnſt r Berl Potsd Magdb 74,90 bz
Magdeb Privatbank 107,00 EölnMindener 87,60 bz
Meininger Credit Bk 71,50 bzG e e St 8,75 bz
Oeſt Creditbank dagdb Halberſt 104,25 bzG
Reichsbank 157,25 b do S Pr B 66,25 bzGSächſ Bank 105,75 do do C 96,00Thür Bank 74,00 bzG Oberſchleſiſche Au C 124,60 bzG
Weimariſche Bank 39,00 bzG do Lit B gar 117,00 bz
Deſſauer Gas 169,00 bzB KaſchauO t 42,40 b

ön u Laurahütte 75,00 bz Tpwringer 118,90 b
Phönix Berg 280 bz o Iit B gar 89,50 G

do Lit B 28,50 bz do Lit O gar 99,50 bzBB Gußſtahl 28,90 bzG See ean Wo S
ochumer Gußſta 90 bz ahnHörd HüttenV 28,75 G Rumäniſche 14,40 bzG

Wafſſerſtands Nachrichten
lle 27 Nov AbSaale g n o Unterh 1,96 faibe m Pa

Dortmunder Union 5,80 B

Trotha 27 Nov Unterh 2,84 28 Morg 2,40 Calbe 27
t Aer heſern Nov Ab Ober Unterh

rut Rov 2,38Elbe 27 Nov o tMagdeb el 0,85Willenbera d Roßlat d es Warby d e Dleeden e



Wegen vollſtändiger Aufgabe des Artikels beabſichtige ichſeppiche lauferzeug Corosmatten Bettvorlage

u ſ w auszuverkaufen und offerire daher dieſelben zu bedeutend herabgesetzten Preisen
Leipzigerſtraße Nr 99 Albert Röhrig Nachf Leipzigerſtraße Nr 99

des Rest
bestandes

meines

Jch eröffnete einen Aue Kauf Spiel waarenlager zu und unterdem Selbſt
koſtenpreiſe

Iuckon

Täufinge und gekleidete Puppenm in noch grosser Auswanl
Gr Schlamm 10h im Hauſe d Forelle

4Zur gefälligen Beachtung
Der Verkauf von Leinen Wisch

S und HManätüchern Taschentüchern
m Weppichen Gardinen Dowlas ChiäfS fon Negligé Stoſſen schwarzen

s Cachemiür und aller Arten Mleider
S stoſſen der

Zwei EngländerS S Gr Schlumm im Hauſe der Forelle

S dauert nur noch kurze Zeit
Alle Herrſchaften denen noch daran liegt ſich mit einemreellen Artikel zu verſehen und die Hälfte des wahren erthes beim

Einkauf zu erſparen bitten wir dieſe wohl r wiederkehrendegünſtige Gelegenheit zu benutzen da wir um Rücktransport hohen
e und die Unannehmlichkeit einer öffentlichen Auction zu erſparen

den geehrten Käufern jeden Vortheil beim Einkauf gewähren

A Cohn reich SomBerlin Ilate London
Sonntags iſt das Geſchäftslocal geſchloſſen

Gr Schlamm 10h im Bauſe d Forelle

Künstliche Haararbeiten
h als Armbänder Ketten Rrochen u dergl werden ſauber
gefertigt von

Pauline Rieler Rathhausgaſſe 17

Albums mit Musik
in 30 verſchiedenen Muſtern und reichſter Ausſtattung von 12 Mark
bis 120 Mark à Stück bei

Gustav UnIig in Halle a
untere Leipzigerſtraße

Berlinische Iehbens Versicherungs Gevellschaft
Gegründet 1836

Dieſe alte und wohlbewährte Lebens Verſicherungs Geſellſchaft ſchließt
Verſicherungen von 1000 bis 60000 Mark unter günſtigen und coulanten Bedingungen ab die Prämien ſind billig normirt die Dlbidende iſt im ſtetigen
Steigen die r der Verſicherungs Verträge geſchieht wie bekannt
auf s prompteſte Künftige Prämienzahlungen werden entſprechend abgelöſt
n auf Gölicen gewährt

Je Verſicherungen bis Ende 1876 35,222
Verſi rege ita l 150,595,800 MarkAnzahl der Sterbefälle 8,195Gezahlte Verſicherungs Summe 29,069,700 Mark

Die Geſammtfonds der Geſellſchaft betragen 22,697,400 Mark

Beſtand Ende 1876
18,429 Verſicherungen mit 85,958,068 Mark Kapital und 96,731 Mark jährl

Rente mit 3,860,000 Mk jährl Prämien und Zinſen Einnahme
Jm gehn 1876 wurden 1,672 neue Verſicherungen mit 9,933,150 Mark

Kapital und 14,689 Mk 60 Pfg jährlicher Rente abgeſchloſſenusführiiche Rechnungs zbrtichte ſtehen jederzeit zur Verfügung
Zur Aufnahme von Anträgen empfehlen ſich die übera gerichteten

rn

rn P o W Wo

A S Z
Tapeten u Teppich Ta

Agenturen

Die General Agentur Halle aS
Theodor Heime

Westdentsche Versicherungs Actien Bank
in Ussen

Laufende Verſicherungsſumme ultimo 1876

Garantie mittel
Grundeapital vollbegeben Mk 6,000,000 PfgJahresprämien Gebühren und

Zinſeneinnahmen in 1876 1,337,154 11Capital und Prämienreſerve 1,092,058 98
Sa Mk 8,129,213 09 Pfg

Mk 776,163,977

Von der obigen Geſellſchaft iſt mir eine Agentur für Oſterfeld und Umgegen ß berttagen Jndem ich mich zum Abſchluſſe
von Verſicherungen gegen n hen Blitzſchlag an Exploſions
ſchäden zu feſten und billigen Prämien empfehle erkläre ich michzur Ertheilun jeder Auskunft gern bereit

Oſterfeld im November 1877
Albert Schramm

Gleichzeitig empfehlen ſich die bereits beſtehenden Agenturen
Bernhard Mildäner in Naumburg
H V Krumbholz in Schkölen
C F Günther in Weißenfels
Eduard Richter in Zeitz

Mein ſehr reichhaltiges Lager von

böhmischen Bettſederm
Daunen Eiderdaunen und Pflanzendaunen

ſowie auch

fertigen Betten und Matratzen
Stronhsä ken u IKissem

und fertigen ImlIetts zum ſofortigen Füllen
erlaube ich mir hierdurch in empfehlende Erinnerung zu bringen

Leipzigerſtraße 7 gegenüber d Ulrichskirche

Vager
Tapeten und Boranren
Ronegns und Goldleisten

Tischdecken

riß Dresden

4 I Etage

Leiprig
Markt 11

I PFtsge

W UR Z P R

Ialle a

Möbel und Portiören Stoffen
s Garclinen

Teppichen
Gocos u Manilla Fabrikaten

Grosse Auswahl
Gobelins pläsechen Ripsen
Damasten Jatins Grotonnes

2 Serges u Double Serges eto
für Meubles u Garclinen

AngorarDecken

Die Niederlage der

Markte

Pofrahe

Kaiſerl Königl WandesbefngtenMünchengrätzer ein Waaren Fabrik

e alt a 3 Poſtſtraße 3
empfiehlt ihr wohlaſſortirtes Lager aller Sorten

mm Schuhe und Stiefeln
für Herren Damen und Kinder

W Reparaturen werden ſchnell und billigſt ausgeführt
Freitag den 30 November Abends 7 Uhr

II Abonnement Concert
im Saale der Volksschule

unter Mitwirkung von Prau Am Joachim aus Berlin
Programm Ouverture zu Coriolan v BReethoven Arie aus Theodora

v Hämdel Concert f d Pianoforte in Cdaur v Beethoven Herr
Voretzsch Blondel s Lied v Schumann Balletmusik a Paris
u Helena v GIucK Lieder v Schubert Rrahmis Symphonie
Op 9 v Götz

Das Abonnement für die 3 übrigen Concerte auf einen Sperrsitz beträgt 7 M
Ein einzelner Platz nur bei I Niemeyer kostet 3 Mk 50 Pfg
Ein einzelner unnummerirter Platz Kostet 2 Mk 25 Pfg

Gleichzeitig bittet man im Interesse der Concertbesucher die PIätze
rechtzeitig einzunehmen
M De gr Steinst 66 V Voretasech Musikdir

Restaurant Mayer
Leipzigerſtraße S

Max Gengelvach in Zeitz

hreitag Schlachtefegt
e W Früh 9 Uhr WellSeisch Abends div

s Wurst und Suppe

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Thermomoeter
genau richtig zeigende Wagtern zum Befeſtigen vor den t d
ſowie alle Sorten Neiſe Bahe et
Taſchen Thermometer en ipfiehlt

größter Auswahl billigſt t

Otto Vnbe
Kleinſchmieden

Wegen Reubag
beabſichtige meine ſämmtlicherForzellan und S Stegne
ren billigſt a e

Ferd Pupp Penséick
S Agerſtraße 29 70

Nr 19 und 22
Pfennig Cigarren

40 Ernst KnokeLeipzigerſtr 66

Dauerhafte Filzſch rmit Filz Leder und u
ſollen in Dutzenden und im Einzelnen
gan billig verkauft werden

Wedding Leipzigerſtr 22

Teltower Rübchen
bill bei Aug Schulze alt Markts

StadtTheater
Honnerstag den 29 November
Mit aufgehobenem Abonnement

Zweites Gaſtſpiel der Kgl Preuß
Hofſchauſpielerin

Frau Louise Erbartt
vom Hoftheater zu Berlin

Damenkrieg
Luſtſpiel in 3 Acten von Scribe

Nur Lin

Mittwoch 3 r December
DESIBEE 90 WIG P
ILöüiSBRASSI I v
0 BOTTESINI CARIO BOSO

Den Zeitverhältnissen Rechnung tragen

sind die Preise der Plätze folgende
VFeste PIätze 4 und 3 Mk
KRimtrittskarten 2 K

Billetverkauf bei H Karwurodt

oerer den 29 November

Logee n 40 Mann

Programm Beethoven nGade Novelletten für Streichin
Lachner Marsch a d D woll dun

nen Rubinstein Sym
phonie Ocean neuTräumerei für Streichinstrumente

Rossini Ouv Wilhelm IollBillets 3 St 1 sind vorher bei 7
Herren Steinbrecher Jasper am Man

sowie im Locale selbst zu haben
8 UbrAnfang präcis pt

Ha
Entree an der Kasse 50

W

Handwerker Meiſter Veren
Freitag den 30 November Abds

in der Tulpe1 Auch etwas aus dem Leben

2 I h aeichstag aus Cöln3 Proklamirung neuer Mi tgliede

n de

zur Vorſchußbank

Am 25 d Mts verſchied nach ku
harten Todeskampfe am Kindbe
meine heißgeliebtebrave FrauSchwägerin und Tante Au n

geleben geb Klitzſchmüller in
elsdorf bei Lunznau denDie tieftrauernden Hinterblie

nebſt vier unerzogenen Kinde

Mit einer Beilag

kannt

empfehle als vorzügliche abgelagerte

Oigarren Abfall Tabak à Pſd

Indern n

Gräfin Autreval Frau Louiſe Erhartt
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